
Wirklichkeit	 ￼  1
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Goldener Text:  

5. Mose 32 : 4 Er ist der Fels. Seine Werke sind vollkommen; denn alle seine Wege sind recht.  

Treu ist Gott und kein Böses an ihm, gerecht und wahrhaftig ist er.	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Jesaja 65 : 17, 18 / Psalm 145 : 9-13
17  Denn siehe, ich will einen neuen Himmel und eine neue Erde schaffen, dass man der vorigen nicht 

mehr gedenken und sie nicht mehr zu Herzen nehmen wird.  
18  Freuet euch und seid fröhlich immerdar über das, was ich schaffe. Denn siehe, ich erschaffe  

Jerusalem zur Wonne und sein Volk zur Freude, 

9  Der HERR ist allen gütig und erbarmt sich aller seiner Werke.  
10  Es sollen dir danken, HERR, alle deine Werke und deine Heiligen dich loben  
11  und die Ehre deines Königtums rühmen und von deiner Macht reden,  
12  dass den Menschenkindern deine gewaltigen Taten kundwerden und die herrliche Pracht  

deines Königtums. 

13  Dein Reich ist ein ewiges Reich, und deine Herrschaft währet für und für. Der HERR ist getreu in all  

seinen Worten und gnädig in allen seinen Werken. 

Ich lese aus der Bibel 

1. 1. Mose  1 : 1-3, 26-31
1  Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde.  
2  Und die Erde war wüst und leer, und Finsternis lag auf der Tiefe; und der Geist Gottes schwebte 

über dem Wasser.  
3  Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es ward Licht. 

26  Und Gott sprach: Lasset uns Menschen machen, ein Bild, das uns gleich sei, die da herrschen über 

die Fische im Meer und über die Vögel unter dem Himmel und über das Vieh und über die ganze 

Erde und über alles Gewürm, das auf Erden kriecht.  
27  Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie als 

Mann und Frau.  
28  Und Gott segnete sie und sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und mehret euch und füllet die Erde und 

machet sie euch untertan und herrschet über die Fische im Meer und über die Vögel unter dem 

Himmel und über alles Getier, das auf Erden kriecht.  
29  Und Gott sprach: Sehet da, ich habe euch gegeben alle Pflanzen, die Samen bringen, auf der 

ganzen Erde, und alle Bäume mit Früchten, die Samen bringen, zu eurer Speise.  
30  Aber allen Tieren auf Erden und allen Vögeln unter dem Himmel und allem Gewürm, das auf Erden 

lebt, habe ich alles grüne Kraut zur Nahrung gegeben. Und es geschah so.  
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31  Und Gott sah an alles, was er gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut. Da ward aus Abend und 

Morgen der sechste Tag. 

2. Lukas 5 : 12-16
12  Und es begab sich, als er in einer der Städte war, siehe, da war ein Mann voller Aussatz. Als der  

Jesus sah, fiel er nieder auf sein Angesicht und bat ihn und sprach: Herr, willst du, so kannst du 	

mich reinigen.  
13  Und er streckte die Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will’s tun, sei rein! Und sogleich wich der 

Aussatz von ihm.  
14  Und er gebot ihm, dass er’s niemandem sagen sollte. Geh aber hin und zeige dich dem Priester und 

opfere für deine Reinigung, wie Mose geboten hat, ihnen zum Zeugnis. 

15  Aber die Kunde von ihm breitete sich immer weiter aus, und es kam eine große Menge zusammen,  

zu hören und gesund zu werden von ihren Krankheiten.  
16  Er aber entwich in die Einöde und betete. 

3. Lukas 18 : 35-43
35  Es geschah aber, als er in die Nähe von Jericho kam, da saß ein Blinder am Wege und bettelte. 
36	 Als er aber die Menge hörte, die vorbeiging, forschte er, was das wäre.  
37  Da verkündeten sie ihm, Jesus von Nazareth gehe vorüber.  
38  Und er rief: Jesus, du Sohn Davids, erbarme dich meiner! 

39  Die aber vorne an gingen, fuhren ihn an, er sollte schweigen. Er aber schrie noch viel mehr:  

Du Sohn Davids, erbarme dich meiner!  
40  Jesus aber blieb stehen und befahl, ihn zu sich zu führen. Als er aber näher kam, fragte er ihn: 

41  Was willst du, dass ich für dich tun soll? Er sprach: Herr, dass ich sehen kann.  
42  Und Jesus sprach zu ihm: Sei sehend! Dein Glaube hat dir geholfen.  
43  Und sogleich wurde er sehend und folgte ihm nach und pries Gott. Und alles Volk, das es sah,  

lobte Gott. 

4. Markus 7 : 31-37
31  Und als er wieder fortging aus dem Gebiet von Tyrus, kam er durch Sidon an das Galiläische Meer, 

mitten in das Gebiet der Zehn Städte. 	
32  Und sie brachten zu ihm einen, der taub war und stammelte, und baten ihn, dass er ihm die  

Hand auflege.  
33  Und er nahm ihn aus der Menge beiseite und legte ihm die Finger in die Ohren und spuckte aus 

und berührte seine Zunge 

34  und sah auf zum Himmel und seufzte und sprach zu ihm: Hefata!, das heißt: Tu dich auf! 	
35  Und sogleich taten sich seine Ohren auf, und die Fessel seiner Zunge wurde gelöst, und er  

redete richtig.  
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36  Und er gebot ihnen, sie sollten’s niemandem sagen. Je mehr er’s ihnen aber verbot, desto mehr 

breiteten sie es aus. 

37  Und sie wunderten sich über die Maßen und sprachen: Er hat alles wohl gemacht; die Tauben 

macht er hören und die Sprachlosen reden. 

5. Sprüche  20 : 12
12  Ein hörendes Ohr und ein sehendes Auge, die macht beide der HERR. 

6. Kolosser 1 : 16-20
 16  Denn in ihm wurde alles geschaffen, was im Himmel und auf Erden ist, das Sichtbare und das 

Unsichtbare, es seien Throne oder Herrschaften oder Mächte oder Gewalten; es ist alles durch ihn 

und zu ihm geschaffen.  
17  Und er ist vor allem, und es besteht alles in ihm.  
18  Und er ist das Haupt des Leibes, nämlich der Gemeinde. Er ist der Anfang, der Erstgeborene von 

den Toten, auf dass er in allem der Erste sei.  
19  Denn es hat Gott gefallen, alle Fülle in ihm wohnen zu lassen  
20  und durch ihn alles zu versöhnen zu ihm hin, es sei auf Erden oder im Himmel, indem er Frieden 

machte durch sein Blut am Kreuz. 

7. Prediger 3 : 14, 15 (bis erstes;)
14 

15 

Ich merkte, dass alles, was Gott tut, das besteht für ewig; man kann nichts dazutun noch wegtun. 

Das alles tut Gott, dass man sich vor ihm fürchten soll.  
und was sein wird, ist auch schon längst gewesen, 

8. Matthäus 5 : 48
48  Darum sollt ihr vollkommen sein, wie euer himmlischer Vater vollkommen ist. 
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1. 335 : 27-31
Die Wirklichkeit ist geistig, harmonisch, unveränderlich, unsterblich, göttlich, ewig. Nichts

Ungeistiges kann wirklich, harmonisch oder ewig sein. Sünde, Krankheit und Sterblichkeit sind die

mutmaßlichen Gegensätze des GEISTES und sie müssen Widersprüche der Wirklichkeit sein.

2. 353 : 15 (Die Zeit)-21
Die Zeit hat die Ewigkeit, Unsterblichkeit, vollständige Wirklichkeit noch nicht erreicht. Alles

Wirkliche ist ewig. Vollkommenheit liegt der Wirklichkeit zugrunde. Ohne Vollkommenheit ist nichts

völlig wirklich. Alle Dinge werden weiter verschwinden, bis die Vollkommenheit erscheint und die

Wirklichkeit erreicht ist.

3. 518 : 19-22, 26-6
All die vielfältigen Ausdrucksformen GOTTES spiegeln Gesundheit, Heiligkeit, Unsterblichkeit

wider — unendliches LEBEN, unendliche WAHRHEIT und LIEBE.

Das göttliche PRINZIP oder GEIST umfasst alles und bringt alles zum Ausdruck, und alles muss

daher so vollkommen sein, wie das göttliche PRINZIP vollkommen ist. Nichts ist neu für GEIST.

Nichts kann neu sein für das ewige GEMÜT, den Urheber aller Dinge, der Seine eigenen Ideen von

aller Ewigkeit her kennt. Die Gottheit war zufrieden mit Ihrem Werk. Wie konnte Sie anders als

zufrieden sein, da die geistige Schöpfung das Ergebnis, die Äußerung Ihres unendlichen

Selbstgenüges und Ihrer unsterblichen Weisheit war?

4. 485 : 15 (Erhebe)-29
Erhebe dich sanft aus der Materie in den GEIST. Denke nicht, dass du dich dem geistig Höchsten

widersetzen kannst, sondern komme natürlich in den GEIST hinein, durch bessere Gesundheit und

Moral und als das Ergebnis geistigen Wachstums. Nicht der Tod, sondern das Verständnis von

LEBEN macht den Menschen unsterblich. Der Glaube, dass Leben in der Materie oder Seele im

Körper sein kann und dass der Mensch aus Erde oder einem Ei hervorgeht, ist das Ergebnis des

sterblichen Irrtums, den Christus oder WAHRHEIT zerstört, und zwar durch die Erfüllung des

geistigen Gesetzes vom Sein, demzufolge der Mensch vollkommen ist, „so wie euer Vater im

Himmel vollkommen ist“. Wenn das Denken seine Herrschaft anderen Mächten überlässt, kann es

die eigenen schönen Bilder nicht am Körper abzeichnen, sondern es löscht sie aus und bildet

fremde Elemente darauf ab, Krankheit und Sünde genannt.
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5. 486 : 25-13
Sehvermögen, Gehör, alle geistigen Sinne des Menschen sind ewig. Sie können nicht verloren

gehen. Ihre Wirklichkeit und Unsterblichkeit sind im GEIST und im Verständnis, nicht in der Materie

— daher ihr Fortbestand. Wenn das nicht so wäre, würde der Mensch schnell vernichtet werden.

Wenn die fünf körperlichen Sinne das Medium wären, durch das der Mensch GOTT versteht, dann

würden Lähmung, Blindheit und Taubheit den Menschen in eine schreckliche Lage bringen, in der

er wie jene wäre, die ohne „Hoffnung und ... ohne Gott in der Welt“ sind; tatsächlich aber treibt

solches Unglück die Sterblichen oft dazu, eine höhere Auffassung von Glück und Dasein zu suchen

und zu finden.

LEBEN kennt keinen Tod. LEBEN ist der Ursprung und das endgültige Ziel des Menschen, es ist

niemals durch den Tod zu erlangen, sondern wird gewonnen, indem man sowohl vor wie nach dem,

was Tod genannt wird, auf dem Pfad der WAHRHEIT wandelt. Es liegt mehr Christlichkeit im

geistigen Sehen und Hören als im materiellen. Es liegt mehr Wissenschaft im ständigen Gebrauch

der Fähigkeiten des GEMÜTS als in deren Verlust. Sie können nicht verloren gehen, solange

GEMÜT besteht. Dieses Verständnis ließ vor Jahrhunderten die Blinden wieder sehen, die Tauben

wieder hören, und es wird das Wunder wiederholen.

6. 488 : 24-32
GEMÜT allein besitzt alle Fähigkeiten, alles Wahrnehmungs- und Begriffsvermögen. Daher sind die

mentalen Fähigkeiten nicht dem Organismus und dem Verfall ausgeliefert, denn sonst könnten

sogar die Würmer den Menschen zunichtemachen. Wenn es möglich wäre, die wirklichen Sinne des

Menschen zu verletzen, dann könnte SEELE sie in all ihrer Vollkommenheit wiederherstellen; aber

sie können weder gestört noch zerstört werden, weil sie im unsterblichen GEMÜT existieren, nicht

in der Materie.

7. 417 : 21-27
Für den christlich-wissenschaftlichen Heiler ist Krankheit ein Traum, aus dem der Patient aufgeweckt

werden muss. Krankheit sollte dem Heiler nicht wirklich erscheinen, denn es ist beweisbar, dass das

Verfahren, den Patienten zu heilen, darin besteht, ihm die Krankheit unwirklich zu machen. Um das

zu tun, muss der Heiler die Unwirklichkeit von Krankheit in der Wissenschaft verstehen.

8. 476 : 34-6
Jesus sah in der Wissenschaft den vollkommenen Menschen, da ihm da erschien, wo den

Sterblichen der sündige sterbliche Mensch erscheint. In diesem vollkommenen Mensch sah der

Erlöser GOTTES eigenes Gleichnis, und diese korrekte Anschauung vom Menschen heilte die

Kranken. Auf diese Weise lehrte Jesus, dass das Reich GOTTES intakt und universal ist und dass der

Mensch rein und heiligt ist.
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9. 242 : 5-13

Das Verneinen der Ansprüche der Materie ist ein großer Schritt zu den Freuden des GEISTES hin, 

zur Freiheit des Menschen und zum schließlichen Sieg über den Körper.

Es gibt nur einen Weg zum Himmel, zur Harmonie, und Christus in der göttlichen Wissenschaft 

zeigt uns diesen Weg. Er besteht darin, keine andere Wirklichkeit zu kennen — kein anderes 

Bewusstsein vom Leben zu haben — als das Gute, GOTT und Seine Widerspiegelung, und sich 

über die sogenannten Schmerzen und Freuden der Sinne zu erheben.

10. 368 : 15-20
Wenn es uns gelingt, mehr Glauben an die Wahrheit des Seins als an den Irrtum zu haben, mehr 

Glauben an GEIST als an Materie, mehr Glauben an Leben als an Sterben, mehr Glauben an GOTT 

als an den Menschen, dann können uns keine materiellen Voraussetzungen daran hindern, die 

Kranken zu heilen und Irrtum zu zerstören.

11. 96 : 20-24
Der sterbliche Irrtum wird in einer moralischen Chemikalisation verschwinden. Diese mentale 

Gärung hat begonnen und wird fortdauern, bis alle irrtümlichen Anschauungen dem Verständnis 

weichen. Eine Anschauung ist veränderlich, aber geistiges Verständnis ist unveränderlich.

12. 472 : 23 (Alle)-3
Alle Wirklichkeit ist in GOTT und Seiner Schöpfung, harmonisch und ewig. Was Er erschafft, ist gut, 

und Er macht alles, was gemacht ist. Somit ist die einzige Wirklichkeit von Sünde, Krankheit und 

Tod die schreckliche Tatsache, dass dem menschlichen, irrenden Glauben Unwirklichkeiten wirklich 

scheinen, bis GOTT ihnen ihre Tarnung herunterreißt. Sie sind nicht wahr, weil sie nicht von GOTT 

sind. Wir erfahren in der Christlichen Wissenschaft, dass alle Disharmonie des sterblichen Gemüts 

oder Körpers eine Illusion ist, die weder Wirklichkeit noch Identität besitzt, obwohl sie wirklich und 

identisch zu sein scheint.

13. 414 : 25-29 (bis erstes,)
Behalte diese Punkte fest im Blick. Bleibe dir der Wahrheit des Seins bewusst, — dass der Mensch 

das Bild und Gleichnis GOTTES ist, in dem alles Sein schmerzlos und beständig ist. Denke daran, 

dass die Vollkommenheit des Menschen wirklich und unanfechtbar ist,
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
	 	 	 	 	      Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
	 	 	 	 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6  
	 	 	 	 	 	 Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  

INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 

Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und entsprechenden  
Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy

http://www.PlainfieldCS.com



